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Bezirksliga Gruppe 1

TSV Löchgau II : TTG Marbach-Rielingshausen 
Samstag, 25.03.2023, 18:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Fight

Freude herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Hildebrandt / Häusser nach ca. 3
Stunden den Matchball für die TTG Marbach-Rielingshausen im Spiel der Bezirksliga Gruppe 1
verwertete. Hängende Köpfe gab es dagegen beim TSV Löchgau II. Das Heimteam konnte im 15.
Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht ins Ziel bringen.
Ausschlaggebend für die Punkteteilung (bei einem Satzverhältnis von 28:32) waren die Einzel im
oberen Paarkreuz, die allesamt an den TSV Löchgau II gingen. Durch diese erzielte Punkteteilung
weist der TSV Löchgau II nun ein Punkteverhältnis von 14:16 in der Tabelle auf, während der die
TTG Marbach-Rielingshausen 24:6 Punkte hat.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Trotz verlorenem ersten Satz drehten Peuker / Haas das Spiel
gegen Schmandke / Mast und gewannen mit 10:12, 11:9, 11:4 11:5. Nach gewonnenem ersten Satz
gaben wenig später Holoch / Kornatz das Spiel gegen Hildebrandt / Häusser noch aus der Hand und
verloren mit 11:6, 4:11, 2:11, 5:11. Klumpp / Gärtner gelang es derweil Grimm / Schöffler zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Sehr unterschiedlich
verliefen hierbei die einzelnen Sätze. So endete ein Durchgang äußerst eindeutig mit 0:11 für Grimm
/ Schöffler, während die Kontrahenten im zweiten Satz in die Vollen gingen und dieser erst mit 48
Ballwechseln vorbei war. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Nach verlorenem ersten Satz drehte Patrik Peuker das Match gegen Wilfried
Hildebrandt und gewann mit 7:11, 11:8, 11:0 11:0. Beachtenswert war hierbei insbesondere der
Verlauf des dritten Satzes, als Peuker mit einem 11:0 über Hildebrandt hinwegfegte. Lange
umkämpft war am Nachbartisch das vor der Partie auf Basis der TTR-Werte bereits als sehr eng
eingeschätzte Spiel zwischen Felix Haas und Markus Schmandke, ehe sich der Gastgeber in fünf
Sätzen durchsetzen konnte. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1
an den Tisch. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte dann Timon Holoch beim 11:9, 11:8,
11:7 gegen Martin Grimm. Da gab es nichts zu rütteln. Daniel Klumpp hatte dann gegen Gerd
Häusser bei seinem 0:3 kaum eine Chance. Da war final wirklich nichts zu holen. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Lucas Gärtner hatte
wenig später gegen Klaus Schöffler bei seiner Drei-Satz-Niederlage kaum eine Chance. Keinen
Zähler beisteuern konnte Joshua Kornatz im Spiel gegen Volker Mast, das 0:3 verloren ging. Wie
eindeutig es in dem Spiel zuging, verdeutlicht auch die Tatsache, dass Kornatz weniger als acht
Punktgewinne im gesamten Spiel gelang. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit
5:4. Einen Sieg holte nachfolgend Patrik Peuker indessen beim 11:9, 4:11, 11:4, 11:4 gegen Markus
Schmandke. Einen weiteren Punkt erhielt nachfolgend der TSV Löchgau II, da Felix Haas sein
Einzel kampflos verbuchen konnte. Timon Holoch kam mit der Spielweise von Gerd Häusser am
Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten lediglich einen Satz abgeben. Die Partie, die man auf
Basis der TTR-Werte als ausgeglichen einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Erfolg. Durch
dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 18:8 für Holoch und 13:13 für Häusser seit
Beginn der aktuellen Spielzeit. Mittlerweile stand es damit 8:4. Einen Punkt für das Team vor Augen
gab Daniel Klumpp bei einer 2:0-Führung die Folgesätze gegen Martin Grimm noch ab und quittierte
eine Niederlage im Entscheidungsdurchgang. Lucas Gärtner verlor daraufhin seine Partie gegen
Volker Mast unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Nach diesem Einzel steht Gärtner somit
bei 7 Siegen und 17 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Mast ein 11:7
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ausweist. Beim 5:11, 4:11, 9:11 gegen Klaus Schöffler fand Joshua Kornatz von Anfang an kaum
Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel erreichte dann
die Spannung den Siedepunkt. Peuker / Haas gegen Hildebrandt / Häusser hieß die nächste Partie
und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-
Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TSV Löchgau II tritt dabei geben die SpVgg Besigheim an,
während es die TTG Marbach-Rielingshausen mit dem TSV Asperg II zu tun bekommt.

 Statistik:
 TSV Löchgau II

Doppel: Peuker / Haas 1:1, Holoch / Kornatz 0:1, Klumpp / Gärtner 1:0 
Einzel: P. Peuker 2:0, F. Haas 2:0, T. Holoch 2:0, D. Klumpp 0:2, L. Gärtner 0:2, J. Kornatz 0:2 

 TTG Marbach-Rielingshausen
Doppel: Hildebrandt / Häusser 2:0, Schmandke / Mast 0:1, Grimm / Schöffler 0:1 
Einzel: M. Schmandke 0:2, W. Hildebrandt 0:2, G. Häusser 1:1, M. Grimm 1:1, V. Mast 2:0, K.
Schöffler 2:0


